
Ehriftlihdes Bedenken 

an Derm 

De. Engelbert Dollfuß 
Bundestanzler von Dfterreid, 

Dberleutnant Der Referve im 3. Katierkhügenregi« 
ment, Befider deö großen Goldenen Ehrenzeihens 
am Bande für Derdienfie um den Bundröftaat 

‚verfihiedener Rriegd- Auszeichnungen, des 
päpftliden Drdens vom Gold, Sporn, des Grof- 
Preuges des päpflidben PBiusordens, verfchledener 
hoben ausländifhen Staatsauszeihnungen, Ehren= 

bürger zahlreicher Bemeinden, 

der am 25. Juli 1934 als Opfer treuefter Pflicht» 

erfüllung und unermädlihen Dienftes für fein 

Daterland einem rudloien Mordanfhlag im Alter 

von 42 Fahren erlegen ift und fein von edeifter Ge» 

finnung getragenes Leben ausgehaudt bat. 

Bundesfanzler Dr, Engelbert Dollfuß wurde ge- 

boren am 4. Dftober 1892 in Sering, Tiiederöfter- 

reich, ald Sohn einer Bauernfamtiie. Er diente 

dem Daterland im Weltkrieg durh 37 Monate an 

der Front (beidenmütise Verteidigung der Zugna 

Zorta), (päter auf wichtigen Verwaltungs» und 

Minifterpoften. Am 20, Mai 1932 wurde er als 

Bundresfanzler berufen. Anlählih ders KRaibolifen- 

tages in Wien am 11. September 1933 bat er jeln 

großes Programm vom fländiiden Neuaufbau 

Dfterreihs nad „Quadragesimo anno“ entworfen, 

Die darauf fuhende neue Derfaffung des Bundes» 

fantes Ofterreih trat am 1. Mat 1934 in Kraft. 

ee Ih wollte ja nur dem Frieden; 

den andern möge Der Herrgott vergeben.” 

(Friedendworte des fterbenden Deldentanziers.)  


